Prüfung von Prozessidentifikation

Angegeben: 

xk+1 = Φ*xk +Γ*uk
yk     = cT * xk +d* uk
Geben Sie dazu einen vollständigen Luenberger Beobachter an!

xk+1,gschätzt = Φ*xk,geschätzt +Γ*uk+k geschätzt*(yk,geschätzt -yk)
yk,gschätzt     = cT * xk,geschätzt +d* uk
Wie lautet die Fehlerdynamik?

e k+1=? , e(0)=?

Wie bestimmt man k geschätzt des vollständigen Luenberger Beobachters?

· Formel von Ackermann
Wie muss man das gewünschte charakteristische Polynom bei der Formel von Ackermann wählen um einen Dead-Beat-Beobachter zu erhalten?

Kann man beim MIMO-System auch die Formel von Ackermann für die Berechnung von 

Kgeschätzt heranziehen?

· Nein, da man auf ein unterbestimmtes Gleichungssystem kommt 

· Ausweg: Kalmanfilter

Geben sie Kalmanfilter an:

xk+1,gschätzt = Φ*xk,geschätzt +Γ*uk+Kk,geschätzt*(yk-C* xk,geschätzt – D*uk)

Kk,geschätzt = …

Pk+1=…. 

Nennen sie die Voraussetzungen, die getroffen werden müssen

  -> Erwartungswerte u Kovarianz von  Störung, Messrauschen, Anfangswert x0 und Zustände xj

Welchen Namen hat die obige Gleichung Pk+1=….

· diskrete Riccati-Gleichung

Wie kommt man auf die diskrete algebraische Gleichung?

· diskrete Riccati-Gleichung vom Anfangswert Po beginnend so lange iterieren, bis sich Pk nur noch hinreichend wenig im Sinne einer Norm ändert.

Wann ist die diskrete algebraische Gleichung eindeutig lösbar?

· Sämtliche Eigenwerte außerhalb des Einheitskreises sind beobachtbar
· Sämtliche Eigenwerte außerhalb des Einheitskreises sind über Eingang GQGT steuerbar
· Matrix HQHT + R pos. Definit

Müssen die Eigenwerte innerhalb des Einheitskreises beobachtbar sein?

Wie testet man die vollständige Beobachtbarkeit?

· Beobachtbarkeitsmatrix (Formel aufschreiben)
· Gramsche Matrix

ARX-Modell – wie lautet die Gleichung? Wofür steht ARX?
  -> yk     = B(δ)/A(δ)* uk + 1/A(δ)*wkw
  -> Autoregressive with exogenous input

Wie ist der verallgemeinerte Fehler definiert? 
· Abbildung 1.8 und ek = yk - yk,geschätzt
Warum genau diese Struktur 1/A(δ)*wk? (Sie ist ja schon sehr speziell.)
Zeichnen sie Struktur 1/A(δ)*wk in obige Abb. 1.8 ein 
· Ergebnis siehe Skript Seite 23 Abb. 1.10

Kann man Totzeiten berücksichtigen? Wenn ja, wie?

    -> Ja

Tustin-Transformation, Formel und kurze Erklärung!

 q = 2/Ta*(z-1)/(z+1)

Wie kann man überbestimmtes Gleichungssystem y=Sp lösen?

· Projektionstheorem

· man sucht jene Lösung p0, die quadratischen Fehler minimiert

                 min||e||22  mit e = y – Sp
Lösung angeben:
· p0=(STS)^-1STy
Welchen Namen hat (STS)^-1ST
· Pseudoinverse

Erklären sie das Projektionstheorem

Was ist ein Hilbertraum?

Welche Eigenschaften hat inneres Produkt?

Nennen sie mir ein inneres Produkt für reelle Funktionen im Intervall [0,1]

Was ergibt <x,x>?

· ||x||22  (siehe Skript Seite 17, Aufgabe 1.10)
